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Niederschrift 
 
17-018. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses des Kreistages  
 
am Freitag, 08.11.2013, 08:00 Uhr bis 10:10 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes in Heppenheim, Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft 
  
Punkt 1.1 Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft  

- 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2013 
Vorlage: 17-1010 

  
Punkt 1.2 Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft  

- Verschmelzung mit u.a. der Schulabteilung 
Verwaltungsvorlage und Ergänzungsantrag der FDP-Fraktion 
vom 10. Oktober 2013 zum Beschlussvorschlag der Verwal-
tungsvorlage 
Vorlagen: 17-0990/3 und 17-0990/2 

  
Punkt 1.3 Verkauf der Liegenschaft Landrat-Dengler-Straße 3/5  

in Heppenheim 
Vorlage: 17-1012 

  
Punkt 1.4 Erfahrungsbericht über die 7. Fortsetzung des Prämienmodells 

zur Prämierung von Einsparmaßnahmen im Energiebereich an 
Schulen des Kreises Bergstraße im Schuljahr 2012/2013 
Vorlage: 17-0933 

  
Punkt 2 Außer- und überplanmäßige Aufwendungen bei den Produkten 

2085 und 2060 
Vorlage: 17-1025/1 

  
Punkt 3 Zweiter Finanz- und Controllingbericht für das Haushaltsjahr 

2013 
Vorlage: 17-1029 

  
Punkt 4 Antrag der Bürgerunion-Fraktion vom 25. Januar 2013 betref-

fend Untersuchung der Kostensteigerungen in der Jugendhilfe 
und Änderungsantrag der Fraktionen von CDU und GRÜNE 
vom 4. März 2013 hierzu 
- Information der Verwaltung 
Vorlage: 17-0752/2 

  
Punkt 5 Weiterführung/Übernahme der Angebote an Schulen aus dem 

Bildungs- und Teilhabepaket in den Regelbetrieb ab 2014 
Vorlage: 17-1016 

  

 
Kreis  

Bergstraße 
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Punkt 6 Eigenbetrieb Neue Wege  
- Jahresabrechnung mit dem Bund 2010 und 2011 
Vorlage: 17-1003 

  
Punkt 7 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Stellensituation Kreisverwaltung Bergstraße  
- Stand 01.10.2013 
Vorlage: 17-1059 

  
 
Anwesende: 

Ausschussvorsitzender: 
Fiedler, Josef SPD  

Ausschussmitglieder: 
Arnold, Hermann Peter CDU (anwesend ab zeitweise TOP 1.2) 
Kempf, Bastian CDU  
Kunkel, Joachim CDU (anwesend ab zeitweise TOP 1.2) 
Roeder, Oliver CDU (anwesend ab zeitweise TOP 1.2) 
Fiedler, Josef SPD siehe auch Ausschussvorsitzender 
Herbert, Gerhard SPD (anwesend ab TOP 1.2) 
Kaltwasser, Jürgen SPD  
Figaj, Thilo GRÜNE  
Schäffer, Manfred GRÜNE  
Dr. Greif, Martin               FREIE WÄHLER (anwesend ab TOP 1.3) 
Hörst, Christopher FDP (anwesend bis zeitweise TOP 4) 

Fraktionsvertreter mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Hoch, Haymo Bürgerunion  
Dambier, Peter PIRATEN in Vertretung für Zenker, Veronika 

Fraktionsvorsitzende: 
Schneider, Gottfried CDU  
Zenker, Veronika PIRATEN  

Kreisausschuss: 
Wilkes, Matthias CDU Landrat (anwesend ab zeitweise TOP 2) 
Metz, Thomas CDU Erster Kreisbeigeordneter  

(anwesend ab zeitweise TOP 1.2) 
Schimpf, Matthias GRÜNE hauptamtlicher Kreisbeigeordneter  

(anwesend bis zeitweise TOP 4) 

Verwaltung: 
Medert, Martin Finanz- und Rechnungswesen 
Zubrod, Andreas Finanz- und Rechnungswesen 
Michel, Christina Controlling 
Futterer, Melanie Controlling 
Schneider-Jaksch, Ute Jugendamt (anwesend bis TOP 6) 
Manhart, Andreas Jugendamt 
Blume, Claudia Schulabteilung (anwesend bis TOP 2) 
Ende, Karin Revision (anwesend bis TOP 2) 
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Eberle, Hans Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft (anwesend bis TOP 2) 
Koob, Michael Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft (anwesend bis TOP 1.4) 
Lienert, Stefan Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft (anwesend bis TOP 1.4) 
Brandt, Pascal Auszubildender (anwesend bis zeitweise TOP 4) 

Schriftführerinnen: 
Pfeiffer, Jutta Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 
Schüßler, Helene Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Abgeordneter Fiedler, eröffnete um 08:00 Uhr die  
17-018. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses, begrüßte die Erschie-
nenen und stellte die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1: Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft 
 
Punkt 1.1: Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft  

- 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2013 
Vorlage: 17-1010 

 
Herr Kreisbeigeordneter Schimpf begründete die gegenüber dem Entwurf vom 30.09.2013 
erfolgten Änderungen im mit Post vom 05.11.2013 nachgereichten Entwurf des Nachtra-
ges des Wirtschaftsplanes 2013 mit der Anpassung der Ansätze an den Entwurf des Wirt-
schaftsplanes 2014. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden    
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt gemäß § 29 Abs. 1 HKO i. V. m. § 5 Nr. 4 und § 30 EigBGes den 
der Vorlage 17-1010 als Anlage beigefügten 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2013 für den 
Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft (Stand 01.11.2013)."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
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Punkt 1.2: Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft  
- Verschmelzung mit u.a. der Schulabteilung 
Verwaltungsvorlage und Ergänzungsantrag der FDP-
Fraktion vom 10. Oktober 2013 zum Beschlussvorschlag 
der Verwaltungsvorlage 
Vorlagen: 17-0990/3 und 17-0990/2 

 
Herr Kreisbeigeordneter Schimpf erläuterte die gegenüber dem ursprünglichen Satzungs-
entwurf erfolgten Änderungen im mit Post vom 05.11.2013 versandten Satzungsentwurf 
(Stand 04.11.2013), da der Eigenbetrieb nicht mit der Wahrnehmung der den Kreisgre-
mien und Kreistag vorbehaltenen hoheitlichen Aufgaben beauftragt werden dürfe. 
 
Herr Abgeordneter Hörst monierte die Nichtbehandlung des Ergänzungsantrags der FDP-
Fraktion in der Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales am 06.11.2013 und kün-
digte an, sich bei der Abstimmung der Stimme zu enthalten, falls auch der Ausschuss heu-
te nicht über den Ergänzungsantrag berate. Er halte eine Informationspflicht des Eigenbe-
triebs gegenüber Kreistag und Kreisausschuss bei erheblichen Mehrausgaben für Projekte 
und Mittelverschiebungen für erforderlich. 
 
Herr Abgeordneter Schneider sprach sich dafür aus, mit Bauangelegenheiten weiterhin nur 
die  Betriebskommission zu befassen und verwies auf die eindeutige Regelung der Zu-
ständigkeiten von Kreistag, Kreisausschuss und Betriebskommission im Eigenbetriebsge-
setz. 
 
Über den Ergänzungsantrag der FDP-Fraktion wurde nicht weiter beraten und nicht abge-
stimmt.  
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden     
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt auf Grundlage der Handlungsempfehlungen der Firma TransMit, 
dass der Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft vollständig das Facility Management der Kreis-
gebäude übernimmt und zusammen mit der Schulabteilung des Kreises Bergstraße ab 
dem 01.01.2014 den Eigenbetrieb 'Schule und Gebäudewirtschaft' bildet.  
 
Dazu tritt zum 01.01.2014 die als Anlage beigefügte Neufassung der Betriebssatzung für 
den Eigenbetrieb 'Schule und Gebäudewirtschaft Kreis Bergstraße' (Stand 04.11.2013) in 
Kraft, die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 'Gebäudewirtschaft Kreis Bergstraße' tritt 
außer Kraft."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig bei einer Stimmenthaltung.  
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Punkt 1.3: Verkauf der Liegenschaft Landrat-Dengler-Straße 3/5 in 
Heppenheim 
Vorlage: 17-1012 

 
Auf Fragen aus dem Ausschuss, warum Name und Adresse des Käufers in der Vorlage 
geschwärzt worden sei, verwies Herr Abgeordneter Schneider auf die Absprache im Kreis-
tagspräsidium, die Vorlage im Kreistag in öffentlicher Sitzung zu behandeln. Aus Daten-
schutzgründen sollen Name und Adresse des Käufers nicht veröffentlicht werden. Herr 
Kreisbeigeordneter Schimpf sagte zu, auf Wunsch nach der Sitzung den Namen des Käu-
fers vertraulich mitzuteilen. 
 
Herr Ausschussvorsitzender Fiedler und Herr Abgeordneter Kaltwasser sprachen sich da-
für aus, zukünftig bei solchen Veräußerungsangelegenheiten vorher das betroffene Gre-
mium über öffentliche oder nichtöffentliche Beratung entscheiden zu lassen. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden   
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
 
"Der Kreistag beschließt, die kreiseigene Liegenschaft Landrat-Dengler-Straße 3/5 in 
Heppenheim an den Höchstbietenden zum Preis von 730.000 € zu verkaufen."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 1.4: Erfahrungsbericht über die 7. Fortsetzung des Prämien-

modells zur Prämierung von Einsparmaßnahmen im Ener-
giebereich an Schulen des Kreises Bergstraße im Schul-
jahr 2012/2013 
Vorlage: 17-0933 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 17-0933 mit dem beige-
fügten Erfahrungsbericht über die 7. Fortsetzung des pädagogischen Prämienmodells an 
Schulen des Kreises Bergstraße im Schuljahr 2012/2013 Kenntnis genommen.  
 
 
Punkt 2: Außer- und überplanmäßige Aufwendungen bei den Pro-

dukten 2085 und 2060 
Vorlage: 17-1025/1 

 
Herr Kreisbeigeordneter Schimpf gab ergänzende Erläuterungen zur Vorlage 17-1025/1, 
bei der es zunächst um die haushaltstechnische Abwicklung der Fehlveranschlagungen im 
Teilhaushalt 02 in vergangenen Jahren gehe, um weiteren finanziellen Schaden für den 
Kreis zu vermeiden. Das Revisionsamt sei mit der Sonderprüfung der betreffenden Sach-
bearbeitung in der Schulabteilung beauftragt und solle den Sachverhalt vollständig ermit-
teln und aufbereiten. Der Prüfbericht werde im 1. Quartal 2014 vorgelegt. 
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Im Ausschuss gab es zahlreiche Fragen insbesondere zu folgenden Aspekten, zu denen 
Herr Kreisbeigeordneter Schimpf Auskünfte gab: 
 

 mögliche Defizite bei der verwaltungsinternen Organisation und Abläufen, die die 
Fehlveranschlagungen über Jahre zuließen 
 
trotz Wahrung des 4-Augen-Prinzips hatten die Abteilungsleitung und andere Fach-
abteilungen vom Mehrbedarf für das Leasing der Hardware an Schulen keine Kenn-
tnisse, da der zuständige Sachbearbeiter die Verträge mit Lieferanten und Leasing-
gebern teilweise außerhalb des "offiziellen" Postwegs abwickelte und Stundung mit 
Leasinggebern vereinbart hatte, als die zur Verfügung stehenden Mittel nicht mehr für 
die Zahlungsverpflichtungen ausreichten; das Stundungssystem war im Juni 2013 
zusammengebrochen; die Leasingverträge waren nicht im Vertragsmanagement er-
fasst, da der Sachbearbeiter sie trotz Aufforderung nicht vorlegte; bei der Sonderprü-
fung des Revisionsamtes sollen mögliche Schwachstellen von verwaltungsinternen 
Abläufen analysiert werden, um solche Handlungen zukünftig zu verhindern; auch 
mögliche Verstöße gegen Vergaberichtlinien sollen geprüft werden; 

 

 personelle Konsequenzen der fehlerhaften Sachbearbeitung 
 
der zuständige Sachbearbeiter wurde fristlos gekündigt und ist nach einem arbeits-
rechtlichen Vergleichsverfahren zum 30.04.2013 aus der Verwaltung ausgeschieden; 
auf Anzeige des Kreises hin hat die Staatsanwaltschaft ein Strafverfahren gegen ihn 
eingeleitet, die Ermittlungen laufen derzeit; gegen nachgeordnete Mitarbeiter, die auf 
Anweisung des Sachbearbeiters fehlerhaft sachlich und rechnerisch richtig gezeich-
net haben, sind arbeitsrechtliche Maßnahmen erfolgt; 
 

 möglicher Schaden für den Kreis  
 
die Feststellung eines möglichen Schadens für den Kreis ist sehr schwierig, da hierfür 
der Vertrag zu jedem geleastem Gerät geprüft werden müsse; die Verträge für die 
geleasten Geräte konnten in der Verwaltung nicht vollständig gefunden werden und 
zur Vervollständigung der Unterlagen wurde inzwischen Kontakt zu den Leasingge-
bern aufgenommen; wenn ein Schaden für den Kreis ermittelt werden sollte, wird die-
ser geltend gemacht; ob sich der Sachbearbeiter persönlich bereichert habe, ist der-
zeit noch nicht geklärt ebenso wie das Motiv für sein Handeln; 
 

 Deckungsmittel für die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen  
 
bei der Verringerung des Zuschusses an den Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft han-
delt es sich um den mit vom Kreistag mit einer Sperre versehenen Zuschussanteil, so 
dass hierdurch keine geplanten Maßnahmen an Schulen betroffen sind; der Haus-
haltsansatz für die Schülerbeförderung kann gekürzt werden, da für Maxx-Tickets 
weniger Mittel als veranschlagt benötigt werden. 
 

Herr Abgeordneter Schneider mahnte die Notwendigkeit organisatorischer Vorkehrungen 
gegen dolose Handlungen wie im vorliegenden Fall an und wies darauf hin, dass diese 
Notwendigkeit in der Betriebskommission Gebäudewirtschaft immer wieder thematisiert 
werde. 
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Herr Abgeordneter Fiedler fragte abschließend nach der politischen Verantwortung für die 
Vorkommnisse. 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss fasste folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgende Beschlüsse 
zu fassen:  
 
"Zur Finanzierung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen im Teilhaushalt 02 
werden gemäß § 100 HGO in Verbindung mit § 52 HKO zusätzliche Mittel in Höhe von 
2.973.500 €, entsprechend der Erläuterung in der Vorlage 17-1025/1, bewilligt.  
 
Zur Deckung des zusätzlichen Mittelbedarfs hebt der Kreistag die im Haushaltsplan 2013 
verfügten Sperren für den Zuschuss des Eigenbetriebs Gebäudewirtschaft um 1.250.000 € 
und für die Schülerbeförderung um 200.000 € auf."  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen.  
 
 
Punkt 3: Zweiter Finanz- und Controllingbericht für das Haushalts-

jahr 2013 
Vorlage: 17-1029 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 17-1029 mit dem beige-
fügten 2. Finanz- und Controllingbericht für das Haushaltsjahr 2013 Kenntnis genommen.  
 
Herr Abgeordneter Schneider nannte den 2. Finanz- und Controllingbericht eine gute Basis 
für die Haushaltsplanung 2014 und hob die positive Ergebnisentwicklung für 2013 heraus 
(prognostizierte Verbesserung des Verwaltungsergebnisses gegenüber dem Haushaltsan-
satz 2013 von rd. 10 Mio. €). 
  
Zum Finanzbericht gab es Fragen und Anmerkungen zu folgenden Positionen, zu denen 
Herr Kreisbeigeordneter Schimpf Stellung nahm: 
 

 THH 01 -  Ertragsverluste bei den Gebühren des Revisionsamtes 
 
Auf Frage aus dem Ausschuss teilte Herr Kreisbeigeordneter Schimpf mit, derzeit 
hätten 11 Kommunen des Kreises noch keine Eröffnungsbilanz zur Prüfung vorge-
legt. In der nächsten Bürgermeisterdienstversammlung werde er das Thema anspre-
chen und über das Landesprogramm für kleine Gemeinden zur Unterstützung bei der 
Erstellung der Eröffnungsbilanz informieren. 
 

 THH 06  - zu erwartende Einsparungen bei den Zinsaufwendungen 
              - Entwicklung der Kreis- und Schulumlage 
 
Herr Abgeordneter Dr. Greif nannte den im Haushalt 2013 veranschlagten Zinsauf-
wand als zu vorsichtig kalkuliert. Deshalb habe er seinerzeit die Abplanung von  
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1 Mio. € beantragt. Herr Kreisbeigeordneter Schimpf wies auf die im Rahmen des 
kommunalen Schutzschirmes verlangte Ausschöpfung der Einnahmemöglichkeiten 
des Kreises hin, so dass voraussichtlich bis 2020 keine Senkung des Hebesatzes 
möglich werde. 

 
Zum Controllingbericht regte Herr Abgeordneter Dr. Greif an, zukünftig weniger Daten an-
zugeben und diese mehr zusammenzufassen.  
 
Frau Michel verwies auf die gesetzlichen Anforderungen betreffend Angabe von Ziele und 
Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung bei den einzelnen Teilhaushalten und Pro-
dukten und bat die Gremien mitzuteilen, welche Daten sie zur Steuerung benötigen.  
 
Die Angeordneten Figaj und Herbert erachteten die bisherigen Finanz- und Controllingbe-
richte als nicht zu umfangreich und wichtig als Steuerungsinstrument.  
 
Im Ausschuss wurde angeregt, im Frühjahr 2014 vor der Vorlage des  1. Finanz- und 
Controllingberichtes 2014, ggf. im "kleinen Kreis", zu überlegen, welche Daten zur Steue-
rung benötigt und zukünftig erhoben werden sollen. 
 
Bei Produkt 3120 - Unterhaltsvorschussleistungen - wurde die weiterhin niedrige Rückhol-
quote kritisch angesprochen.     
 
 
Punkt 4: Antrag der Bürgerunion-Fraktion vom 25. Januar 2013 be-

treffend Untersuchung der Kostensteigerungen in der Ju-
gendhilfe und Änderungsantrag der Fraktionen von CDU 
und GRÜNE vom 4. März 2013 hierzu 
- Information der Verwaltung 
Vorlage: 17-0752/2 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 17-0752/2 Kenntnis ge-
nommen. 
 
Herr Abgeordneter Hoch monierte die Information der Verwaltung zu den Kostensteige-
rungen als unvollständig, da die Ursachen hierfür nicht dargelegt seien. 
 
Herr Landrat Wilkes nannte als Ursachen im Jugendhilfebereich vorrangig individuelle 
Ansprüche. Die Ursachen seien damit nicht steuerbar. Gerade auch die vom Gesetzgeber 
geforderte Umsetzung der Inklusion führe zu steigenden Aufwendungen, für die der Kreis 
entgegen dem Konnexitätsprinzip keine finanziellen Mittel erhalte.  
 
Auf Frage betreffend Abgleich zwischen dem bei den einzelnen Produkten angegebenen 
Eckwert und dem prognostizierten ordentlichen Ergebnis für 2014 erklärte Herr Medert, 
der Eckwert sei das im Rahmen des kommunalen Schutzschirmes geplante ordentliche 
Ergebnis und das prognostizierte Ergebnis basiere auf den für den Haushalt 2014 gemel-
deten Ansatz.  
 
Herr Abgeordneter Schneider sah in den Zusammenstellungen über die Kostenentwick-
lungen im Jugend- und Sozialhilfebereich eine gute Grundlage für die Beratungen zum 
Haushaltsentwurf 2014 und bat, zu den Beratungen die Finanzdaten und Fallzahlen der 
wesentlichen Produkte um die Prognosen für 2013 zu ergänzen.   
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Punkt 5: Weiterführung/Übernahme der Angebote an Schulen aus 

dem Bildungs- und Teilhabepaket in den Regelbetrieb ab 
2014 
Vorlage: 17-1016 

 
Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Kreistag zu beschließen, dass 
die bis Ende des Jahres 2013 durch Bundesmittel befristet finanzierten Angebote aus dem 
Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) für die Förderung von Kindern im Rahmen von sozialer 
Arbeit an Schulen ab dem Jahr 2014 in den Regelbetrieb des Jugendamtes übernommen 
und weiterfinanziert werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig.  
 
 
Punkt 6: Eigenbetrieb Neue Wege - Jahresabrechnung mit dem 

Bund 2010 und 2011 
Vorlage: 17-1003 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der Vorlage 17-1003 Kenntnis ge-
nommen.  
 
 
Punkt 7: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Stellensituation Kreisverwaltung Bergstraße  
- Stand 01.10.2013 
Vorlage: 17-1059 

 
Der Haupt-, Finanz- und Personalausschuss hat von der in der Sitzung verteilten Vorlage  
17-1059 Kenntnis genommen.  
 
 
 
Die Sitzung wurde um 10:10 Uhr durch den Ausschussvorsitzenden geschlossen. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
        gez. Pfeiffer 
gez. Fiedler 
        gez. Schüßler 
 
Vorsitzender       Schriftführerinnen 
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